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Materialien zum 18. November 
 
Seit 2015 findet auf Anregung der deutschen Bischöfe dieser Gebetstag in zeitlicher Nähe 
zum „Europäischen Tag zum Schutz von Kindern vor sexueller Ausbeutung und sexuellem 
Missbrauch“ (18. November) statt, der vom Europarat initiiert wurde. Mit dem Gebetstag 
soll ein bewusstes Zeichen der Solidarität mit jenen Menschen gesetzt werden, die Opfer 
sexuellen Missbrauchs geworden sind. Der Tag versteht sich auch als ein Beitrag zur 
Sensibilisierung für diese Thematik in Kirche und Gesellschaft. 
 
Für ein Rahmenprogramm zum Gebetstag am 18. November können verschiedene Aktionen 
und Angebote geplant werden, die in zeitlicher Nähe zum Gebetstag durchgeführt werden, 
um Menschen in der Pfarrei für den Kinderschutz zu gewinnen.  
Sie können sich an unterschiedliche Zielgruppen (Erwachsene, Kinder, Jugendliche, 
Gruppenleitende, Ferienlagerteams, Gottesdienstgemeinde, etc.) richten, um zu 
informieren, zu sensibilisieren und damit die Auseinandersetzung mit dem Thema 
sexualisierte Gewalt in der Pfarrei anzuregen und zu fördern. 
Hier werden einige Ideen vorgestellt, die auch zum Weiterdenken inspirieren wollen. Es ist 
erwünscht, dass sie der eigenen Situation vor Ort angepasst oder nach eigenen 
Vorstellungen modifiziert werden.  
 
Bei allen größeren Aktionen zum Thema sexualisierte Gewalt sollte darauf geachtet werden, 
dass eine Ansprechperson vor Ort erreichbar ist oder die Kontaktdaten einer 
Ansprechperson bekannt gegeben werden, oder dass den Teilnehmenden Infomaterial zu 
Beratungsstellen und Unterstützungsangeboten in der Region zur Verfügung stehen.  
 
 
Für Fragen stehen die Präventionsbeauftragten des Bistums Münster zur Verfügung: 
 
Beate Meintrup 0251 495 17010 
 
Anregungen zur Gestaltung des Gebetstages der Deutschen Bischofskonferenz finden Sie 
hier: Gebetstag: Deutsche Bischofskonferenz 
 
Ideen für die die Gestaltung eines Rahmenprogramms finden auf den nächsten Seiten. 
 
 
 
 
 

Ideen, um ins Gespräch zu kommen 

Einladung zum schriftlichen Dialog 

Auf Stellwänden oder Flipcharts in der Kirche stehen Fragen, mit der die 

Gottesdienstbesucher zu einer schriftlichen Diskussion einladen werden. Nicht vergessen 

Eddings bereit zu legen. 

Mögliche Fragestellungen (es empfiehlt sich nur wenige Fragen zu stellen): 

https://www.dbk.de/themen/sexualisierte-gewalt-und-praevention/gebetstag
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• Was verbinde ich mit dem Gebetstag? Welche Gefühle und Wünsche nehme ich bei 

mir wahr? 

• Ist mir das Schutzkonzept der Pfarrei bekannt? Welche positiven Aspekte verbinde 

ich mit dem Schutzkonzept? (Z.B. für das Engagement der Menschen vor Ort, um 

Kinder zu schützen oder die Mitarbeit an einer gewaltfreien Umgebung in der 

Gemeinde/ Kinder- und Jugendarbeit)  

• Welche Haltung drücken wir mit dem Schutzkonzept in unserer Pfarrei aus? Was 

verstehe ich unter der Haltung und der Kultur des achtsamen Miteinanders? 

• Woran erkenne ich, dass diese Haltung gelebt wird? 

• Was sind meine Ziele im Rahmen der Aufarbeitung? Wofür und wie möchte ich mich 

persönlich einsetzen? 

• Was fehlt zur Umsetzung bei uns noch? 

• Wie gehe ich mit anstehenden Veränderungen zum Schutz der Anvertrauten um? 

• Was soll die Aufarbeitung bewirken? (Aufarbeitung ist ein Schlüssel, um 

Machtstrukturen, Systeme und Risikofaktoren zu identifizieren, die sexuelle Gewalt 

ermöglichen) 

• Etc.  

 

 

Glücksrad 

Um mit Kindern oder Erwachsenen über das ISK oder das Thema grenzachtender Umgang ins 

Gespräch zu kommen, eignet sich ein Glücksrad. Vielleicht gibt es ein schon Glücksrad in der 

Pfarrei oder man kann eines ausleihen oder selbst basteln. 

Das Glücksrad wird mit vier Farben und wiederkehrenden Symbolen (z.B. Grenzen, 

Kinderrechte, Prävention, Aufarbeitung) versehen. Es ist sinnvoll zu den einzelnen Symbolen 

sowohl Fragen für Kinder als auch für Erwachsene bereit zu halten: 

 

Grenzen Kinder /Erwachsene (gelb)   

1. Wer darf was? (z. B: Kitzeln, Begrüßungsbussi geben, ins Bad kommen)  

2. Wimmelbild Ausschnitte. Was sehe ich? Wie empfinde ich, was ich sehe? Was würde 

ich tun? Bildausschnitte zeigen und Fragen beantworten lassen 

3. Was mache ich, wenn meine Grenze überschritten ist?  

4. Was mache ich, wenn ich sehe/merke, dass eine Grenze überschritten wird?  

5. Was mache ich, wenn ich merke, dass ich eine Grenze überschritten habe?  

 

Kinderrechte (rot)  

Welche dieser Aussagen ist kein Kinderrecht? 

• Kinder haben das Recht gesund zu leben. 

• Kinder haben das Recht zu Spielen. 

• Kinder haben das Recht auf Süßigkeiten. 
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• Kinder haben das Recht auf Bildung, das Recht in die Schule zu gehen. 

• Kinder haben das Recht nicht geschlagen zu werden.  

• Kinder haben das Recht NEIN zu sagen. 

 

• Was bedeutet folgendes Kinderrecht? (eines der Kinderrechte aussuchen und 

erklären lassen) 

• Die 10 wichtigsten Kinderrechte: Recht auf… 

• Gleichheit, alle Kinder haben die gleichen Rechte 

• Gesundheit 

• Bildung 

• Spiel und Freizeit 

• Freie Meinungsäußerung und Beteiligung 

• Schutz vor Gewalt 

• Zugang zu Medien 

• Schutz vor Privatsphäre und Würde 

 
 
 

Prävention (grün) 

Erwachsene  

• Was kann ich tun um präventiv zu handeln? 

• Welche Präventionsangebote gibt es schon in meiner Gruppe/PG/Schule, etc. 

• Welche präventiven Maßnahmen würde ich mir in der Pfarrei vor Ort wünschen? 

 
Kinder 

• Wie muss ein Raum gestaltet sein, damit du dich wohlfühlst? 

• Was hilft dir in der Schule, damit du dich sicher fühlst? 

• Welche Angebote/Projekte gibt es in deiner Schule/Kindergruppe gegen Gewalt? 

• Wie sollten sich die Erwachsenen verhalten? 

• Kennst du deine Rechte oder hast du eine Idee dazu? 

• Etc. 

 

 

 

 Aufarbeitung (türkis)  

 

• Weißt du, was Aufarbeitung heißt? Definition erklären: Aufarbeitung findet statt, 

nachdem sexualisierte Gewalt verübt wurde. Ziel ist, einen erneuten Vorfall 

sexualisierter Gewalt und die daraus resultierenden Folgen zu verhindern. 

• Was sind meine Ziele im Rahmen der Aufarbeitung?  

• Wofür und wie möchte ich mich persönlich einsetzen, um Gewalt zu verhindern? Was 

kann ich tun? 
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• Wo engagiere ich mich bereits in meiner Pfarrei für das Thema Aufarbeitung? 

   

Jedes Kind, das mitspielt, bekommt ein Give-Away. 

Ideen für Give-Aways, die z.B. mit dem Logo der Prävention im Bistum Münster „Augen auf“ 

bedruckt werden könnten. 

• Stempelaufdruck (dafür einen Stempel mit dem Auge des Logos o.ä. anfertigen 

lassen) 

• Runder Smartphone Halter direkt am Handy   

• Flache/runde Ladestation für das Handy durch einfaches Auslegen 

• Klingel fürs Fahrrad „wachsam sein“ 

• Runder Schlüsselanhänger 

• Sog. „Trau Dich! Armbänder“ kostenlos bestellbar bei der BZgA unter  Bestellung 

Armbänder  - Trau Dich! (trau-dich.de) 

• etc.  

 

 

Thema Kinderrechte - Angebote für Kinder und Jugendliche schaffen 

Zum Beispiel über: 

• Plakate zu Themen wie „Pfarrei“, Jugendherberge, „Respekt für dich“, „Schulhof“, etc. 

Plakate – Zartbitter Webshop (zartbitter-shop.de) oder Kinderrechte 

Pakat_Deine_Rechte.indd / Plakat_Regeln_Fuer_Erwachsene.indd 

 

Fragen zum Thema Kinderrechte können sein:  

• Kennt ihr Kinderrechte? 

• Findet ihr Situationen, die ihr in Ordnung findet, die euch gefallen, die euch 

auch Spaß machen? Findet ihr auf dem Bild Situationen, die ihr nicht in 

Ordnung findet? 

• Was muss denn hier passieren, damit es den Kindern auf dem Bild wieder gut 

geht? 

• Was kann man tun, damit Kinderechte gewahrt werden? Was können Kinder 

tun, was können Erwachsene tun? 

 

 
 
Info-Stand mit Material 
Ein Infostand mit Materialien für die Präventionsarbeit kann die Aktion begleiten. Dieser 
Stand könnte bestückt sein mit folgenden Materialien: 

- Informationen zum Schutzkonzept der Pfarrei oder der Einrichtung 
- Kontaktdaten der Präventionsfachkraft vor Ort 
- Kontaktdaten und Materialien von Beratungsstellen vor Ort 
- Materialien von der Stabstelle Prävention und Intervention 

https://www.multiplikatoren.trau-dich.de/material/bestellung-armbaender/
https://www.multiplikatoren.trau-dich.de/material/bestellung-armbaender/
https://zartbitter-shop.de/produkt-kategorie/produktart/poster-und-plakate/
https://www.praevention-im-bistum-muenster.de/fileadmin/user_upload/pdf/2025-Pakat_Deine_Rechte_final.pdf
https://www.praevention-im-bistum-muenster.de/fileadmin/user_upload/pdf/2025-Plakat_Regeln_Fuer_Erwachsene_final.pdf


5 
 

- Je nach technischen Möglichkeiten kann der Film zur Prävention der Deutschen 
Bischofskonferenz eingesetzt werden. Auf der Seite der DBK abrufbar unter dem Link: 
https://www.dbk.de/themen/sexualisierte-gewalt-und-praevention/praevention 
oder direkt über Youtube: https://www.youtube.com/watch?v=i1NQZabSBAU 

 
 
Icebreaker mit Wimmelbild Ferienlager /Pfarrei 
 
Um mit den Teilnehmenden der Aktion ins Gespräch zu kommen, können Wimmelbilder, die 
verschiedene Situation in einer Pfarrei oder im Ferienlager zeigen  
Wimmelbild-Pfarrei-A21.jpg (1920×1372) (praevention-im-bistum-muenster.de) 
Wimmelbild_Ferienlager_Nacht_1.jpg (3552×2311) (praevention-im-bistum-muenster.de) 
oder  
Wimmelbild_Ferienlager_Tag_1.jpg (3552×2311) (praevention-im-bistum-muenster.de), 
genutzt werden. Dazu werden die Plakate gut sichtbar aufgehängt und die Teilnehmenden 
eingeladen, z.B. Situation zu finden, die sie problematisch finden. Im Gespräch kann 
gemeinsam überlegt werden, wie mit der Situation umgegangen werden könnte, wer 
Unterstützung bieten könnte, bei wem man sich beschweren könnte (ISK der Pfarrei). 
Als  Giveaways für Kinder könnten z.B. Armbänder von „Trau dich“ mitgegeben werden, 
Bestellung Armbänder  - Trau Dich! (trau-dich.de). 
 
 
 
 

Aktionen gemeinsam mit möglichen Kooperationspartnern in der Pfarrei 
 

Gelegenheiten für eine Aktion zum Kinderschutz bieten sich je nach den Gegebenheiten, 
Einrichtungen und Gewohnheiten der Pfarreien überall wo Menschen zusammen kommen 
und Kinder/Jugendliche/Hilfebedürftige in den Blick genommen werden können: 

• Gemeinde Café nach dem Gottesdienst 

• Sommerfest 

• Treffen/Aktionen/Elternabend vor dem Ferienlager 

• Gemeindefest 

• Basar zum Advent/Weihnachten 

• Gemeindeausflüge 

• „Europäischer Tag zum Schutz von Kindern vor sexueller Ausbeutung und sexuellem 
Missbrauch“  am 18. November 18.11.: Europäischer Tag zum Schutz von Kindern vor 
sexueller Ausbeutung und sexualisierter Gewalt – Landesfachstelle Prävention 
sexualisierte Gewalt  

• Jahrestag der Erinnerung an die Blutbuchen-Pflanzaktion  

• Feste, Veranstaltungen für Eltern in der Kita 

• Etc. 
Unter einer Überschrift wie z.B. „Kinderschutz ist immer dabei“ können für Aktionen zu 
solchen Gelegenheiten auch Kooperationspartner eingeladen werden z.B. der Ortsverein des 
Kinderschutzbundes, die örtliche Fachberatungsstelle oder andere bekannte Akteure im 
Kinderschutz vielleicht einen Infostand aufzubauen oder eine*n Ansprechpartner*in zu 
beteiligen, die über das Thema fachkompetent informiert oder sogar einen 
Abend/Nachmittag gestaltet. 

https://www.dbk.de/themen/sexualisierte-gewalt-und-praevention/praevention
https://www.youtube.com/watch?v=i1NQZabSBAU
https://www.praevention-im-bistum-muenster.de/fileadmin/user_upload/images/2023/Wimmelbild-Pfarrei-A21.jpg
https://www.praevention-im-bistum-muenster.de/fileadmin/user_upload/images/2023/Wimmelbild_Ferienlager_Nacht_1.jpg
https://www.praevention-im-bistum-muenster.de/fileadmin/user_upload/images/2023/Wimmelbild_Ferienlager_Tag_1.jpg
https://www.multiplikatoren.trau-dich.de/material/bestellung-armbaender/
https://psg.nrw/magazin/18_11_25/
https://psg.nrw/magazin/18_11_25/
https://psg.nrw/magazin/18_11_25/
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Buchaktionen in Kooperation mit der KÖB/der Stadtbücherei/anderen öffentlichen 
Bibliotheken 
 

1. Einen Büchertisch mit Kinder- und Jugendbüchern zum Thema sexueller Missbrauch 
und/oder sexuelle Bildung aufstellen. 

2. Einen Büchertisch mit Sachbüchern und/oder Erfahrungsberichten für Erwachsene 
aufstellen. 

3. In Kooperation mit der KÖB oder einer anderen öffentlichen Bücherei einen Lese-
Abend/Nachmittag in zeitlicher Nähe zum 18. November planen. Hier könnten auch 
Fachberatungsstellen einbezogen werden, die eventuell mit eigenen Materialien 
informieren. 

4. In Kooperation mit der KÖB oder einer anderen öffentlichen Bücherei eine Buch-
Ausstellung zum Thema sexualisierte Gewalt/sexuelle Bildung organisieren, die in 
Bezug zum 18. November gesetzt und beworben wird. Da, wo die KÖB nach dem 
Sonntagsgottesdienst geöffnet ist, könnte im Gottesdienst zum Besuch der 
Ausstellung mit Bezug auf den Gedenktag eingeladen werden.  

 

 
Aktionen im Sozialraum 
 
Gemeinsam mit anderen Vereinen/Einrichtungen (z.B. örtliche Schulen, Kitas, Sportvereinen, 
katholischen oder evangelische Nachbargemeinden, Jugendfeuerwehr, offener Jugendtreff, 
Jugendzentrum, etc.) kann eine Aktion zum Kinderschutz im sozialen Nahraum der Pfarrei 
stattfinden.  
Neben Wissensvermittlung und Sensibilisierung steht hier der Vernetzungsgedanke mit 
anderen zum Thema Kinderschutz im Mittelpunkt. Nicht nur über das eigene ISK und die 
eigenen Maßnahmen zum Kinderschutz wird informiert, sondern viele Möglichkeiten sich im 
Kinderschutz zu engagieren können aufgezeigt werden. Stadtteilfeste, Dorffeste oder 
Viertelveranstaltungen sind hier gute Gelegenheiten. 
 
Hinweis auf Kinder- und Jugendarbeit in der Pfarrei 
In den Pfarreien gibt es viele gute Beispiele für funktionierende Kinder und Jugendarbeit. 
Im Rahmen der Aktion lohnt es sich darauf aufmerksam zu machen, was alles Positives vor 
Ort geleistet wird, um Kinder und Jugendliche zu stärken. Die Gruppenstunden, die 
Ferienfreizeiten, die von gut qualifizierten Personen organisiert und durchgeführt werden, 
können einen Beitrag zur Stärkung von Kindern und Jugendlichen sein. 
Auch in diesem Zusammenhang kann auf des ISK der Pfarrei und insbesondere auf den 
Verhaltenskodex hingewiesen werden. 
Zusätzlich kann überlegt werden, welche weitere Aktionen möglich sind, um Kinder- und 
Jugendliche zu stärken: Theateraufführungen, Beschäftigung mit Kinderrechten, etc. 
 
 
 

• Präventionstheater gegen sexuellen Missbrauch  

 

➢ Zartbitter Köln e.V. - Kontakt- und Informationsstelle gegen sexuellen Missbrauch an 

Mädchen und Jungen 

https://www.zartbitter.de/gegen_sexuellen_missbrauch/Praeventionstheater/200_theater.php
https://www.zartbitter.de/gegen_sexuellen_missbrauch/Praeventionstheater/200_theater.php
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Theaterinformation und Booking: 

Zartbitter-Theaterbooking 0221/34 32 11 

Sachsenring 2-4, 50677 Köln 

booking(at)zartbitter.de 

 

➢ Glück, Vertrauen und Theater – für starke Kinder und Jugendliche! | tpw 

(tpwerkstatt.de) 

tpw theaterpädagogische werkstatt gGmbH 

Am Speicher 2 · 49090 Osnabrück 

 

➢ Ausschnitte aus dem Theaterstück  - Trau Dich! (trau-dich.de) 

 

• Kinder haben Rechte: Songtexte zum Singen und Anhören - Kinder haben Rechte – 

Songtexte 10er Pack – Zartbitter Webshop (zartbitter-shop.de) 

 

 

 

Gesprächsangebote für Eltern / Elternabende  

Informierte, aufgeklärte und selbstbewusste Eltern können Ihr Wissen an die Kinder 

weitergeben. 

Eine Erziehungshaltung, die das kindliche Selbstbewusstsein stärkt und die 

Selbstbestimmung über den eigenen Körper schult sowie die altersgerechte Aufklärung, ist 

die wichtigste Basis für eine wirksame Vorbeugung gegen sexualisierte Gewalt. 

Auf Elternabenden (an denen selbstverständlich auch andere Bezugspersonen teilnehmen 
können) können grundlegende Informationen zum Thema sexualisierte Gewalt vermittelt 
und Fragen, die viele Eltern beschäftigen, beantwortet werden. 
   

• Was kann ich tun, um mein Kind zu schützen? 

• Was kann ich meinem Kind mitgeben, damit es sich selbst schützen kann? 

• Wie fördere ich die Sozial- und Selbstkompetenz, -bestimmung meines Kindes?  

• Was kann ich tun, damit mein Kind sich mir oder anderen anvertraut, wenn es einen 

Übergriff erlebt hat? 

• Wie kann ich die Rechte meiner Kinder stärken? 

• Welche Gefahren bergen das Internet bzw. die sozialen Medien? 

• Wo kann ich mich weiter informieren? 

Material z.B. die Reihe Elternwissen Katholische Landesarbeitsgemeinschaft Kinder- und 

Jugendschutz NRW e.V.: Prävention sexualisierter Gewalt 

https://www.tpwerkstatt.de/ueber-uns/wer-wir-sind
https://www.tpwerkstatt.de/ueber-uns/wer-wir-sind
https://www.multiplikatoren.trau-dich.de/ausschnitte-aus-dem-theaterstueck/
https://zartbitter-shop.de/shop/kinder-haben-rechte-songbooklet/
https://zartbitter-shop.de/shop/kinder-haben-rechte-songbooklet/
https://www.thema-jugend.de/schwerpunkte/praevention-gegen-sexualisierte-gewalt
https://www.thema-jugend.de/schwerpunkte/praevention-gegen-sexualisierte-gewalt

